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S P D - F r a k t i o n 

im Bezirksausschuss 7 

- Sendling-Westpark - 

 

 

 

 

 04.01.2020 

 

Breitach- / Edelsbergstraße und angrenzende Straßen 

 

 

Antrag:  

 

Um die Belastung der Anwohnerinnen und Anwohner im Bereich des AudiDomes 

und Breitachstraße zu verringern, beschließt der BA 7 folgendes Maßnahmen-

paket:  

 

 1) Der BA 7 stellt einen Antrag an das Planungsreferat / Verkehrsplanung zur 

Ausarbeitung eines  Verkehrs-  und Parkkonzepts für die Besucher*innen des 

Audi Dome, der Pflegeakademie in der Edelsbergstraße 6 und ggf. das 

geplante islamische Gebetshaus in der Edelsbergstraße. 

 

Begründung: 

Anlässlich der Diskussion über ein Bauvorhaben in der Edelsbergstraße haben 

Anwohner*innen in kurzer Zeit 227 Unterschriften gesammelt, sie sich überwiegend 

über den zugenommenen Verkehr und die dramatische Parksituation beschwerten.  

Bei Basketballspielen des FC Bayern im AudiDome wird das Wohngebiet zwischen 

der Breitachstraße und dem Pfrontener Platz geradezu geflutet von Parkplatz-

suchenden Basketball-Fans. Das Parken auf Gehwegen, in Grünflächen, direkt an 

Straßenecken und vor Garageneinfahrten ist dann an der Tagesordnung. 

Zudem gibt es lange Schlangen an den Zufahrten vom Mittleren Ring und in der 

Siegenburger Straße.  Wenn die beantragten zusätzlichen Sitzplätze im AudiDome 

gebaut werden, dürfte sich die Situation für die Anwohner*innen weiter verschärfen. 

Hier stellt sich auch die Frage nach dem Sicherheitskonzept für den AudiDome und 

die benachbarten Wohngebiete, denn in einem Notfall ist das Durchkommen für 

Einsatzfahrzeuge stark eingeschränkt. 

Die Bayerische Pflegeakademie in der Edelsbergstraße 6 bietet ausweislich ihrer 

Internetseite eine große Zahl von Ausbildungsgängen, Seminaren, Schulungen etc. 

an - zum Teil über einen langen Zeitraum. Als Parkmöglichkeit wird auf der 

Internetseite auf die „kostenlosen Parkplätze vor der Akademie und auf den 

„Parkplatz des FC Bayern“ verwiesen. Dass diese Parkmöglichkeiten nicht 

ausreichen, sieht man im weiteren Wohnumfeld der Pflegeakademie. Hier kann man 
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an Wochentagen die Kfz-Kennzeichen aller Landkreise und Städte aus dem 

Münchner Umland kennenlernen. Auch diese Autos werden gerne auf Gehwegen 

und direkt an Straßenkreuzungen abgestellt.  

Außerdem ist dieser Parkplatz des AudiDome nicht an allen Tagen offen: An 

Spieltagen des FC Bayern Basketball und während der Wiesn ist der Parkplatz für 

die Öffentlichkeit komplett geschlossen. 

Einschließlich der eventuell künftigen Besucher*innen des geplanten Gebetshauses 

in der Edelsbergstraße (Kapazität: 90 Besucher), wird die Parkkapazität des 

Wohnviertels bei weitem überschritten. 

 

Als unterstützende Maßnahmen zusätzlich zu einem Verkehrs- und Parkkonzept werden 

parallel die nachfolgenden Detailverbesserungen angegangen:  

 

 2) Der BA 7 bittet die Park & Ride GmbH bzw. den FC Bayern, im Zaun des Audi 

Dome-Parkplatz in der Nähe der Grüntenstraße eine Öffnung für Fußgänger zu 

integrieren.  Der BA 7 kann das Projekt ggf. finanziell unterstützen. 

 

Begründung: 

Das  Wohngebiet im Umfeld des Audi-Domes wird bei Basketballspielen des FC 

Bayern durch den  Parksuchverkehr und parkende Autos von Besuchern stark 

belastet.  

Eine gewisse Entlastung der Anwohner*innen und der Besucher der 

Kleingartenanlage besteht darin, dass der FC Bayern / P & R- Gmbh den Parkplatz 

an spielfreien Tagen außerhalb der Wiesn-Zeit der Allgemeinheit zur Verfügung 

stellt. 

Eine weitere Entlastung der Anwohner*innen bezüglich des Besuchsverkehrs der 

Pflegeakademie würde es bedeuten, wenn es einen Fußgänger-Ausgang zur 

Grüntenstraße gäbe. Besucherinnen und Besucher der  Pflegeakademie könnten 

den Parkplatz einfacher nutzen und müssten nicht (oft verbotswidrig) im Wohngebiet 

parken.  

 

 3) Die Bordsteine an der Breitach-/Grüntenstraße werden abgesenkt.  

 

Begründung: 

Bei der Fußwegverbindung Grüntenstr von der (Bushaltestelle) Garmischer Straße 

ins Wohngebiet (Richtung Westen) sind  die Gehwege an der Überquerung der 

Breitachstraße nicht abgesenkt. Dies bedeutet eine erhebliche Erschwernis für 

Menschen mit Rollstuhl bzw. Rollator. 

Bei abgesenkten Bordsteinen besteht auch eine etwas größere Wahrscheinlichkeit, 

dass Autofahrer ihr Fahrzeug nicht direkt an der Straßenecke parken und es somit 

älteren Personen oder Personen mit einem Handicap noch zusätzlich erschweren, 

die Straße zu überqueren.   
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 4) An den Kreuzungen Breitach-/Grüntenstraße und Breitach-/Säulingstr. sowie 

Rauheck-/ Grüntenstraße und Rauheck -/Säulingstr.werden Zickzack-Linien 

angebracht, um gegenüber Besuchern der Basketballspiele im AudiDome und 

der sogenannten Bayrischen Pflegeakademie das ohnehin bestehende 

implizite Halteverbot besser durchzusetzen. 

 

Begründung: 

Bei Basketballspielen des FC Bayern und bei Veranstaltungen der sog. Bayerischen 

Pflegeakademie ist der Parkdruck im Wohngebiet so groß, dass Besucher häufig ihr 

Auto direkt an den Biegungen der Straßeneinmündungen parken.  Schon für 

gesunde Menschen ist das Überqueren der Kreuzung deutlich erschwert.  Aber für 

ältere Mitbürger*innen mit Rollator, Personen mit Kinderwagen oder Personen mit 

Behinderungen ist das Überqueren kaum möglich. Das Ausweichen über die Straße 

stellt ein zusätzliches Sicherheitsrisiko dar. 

Die Markierung der relevanten Straßeneinmündungen mit einer Zickzack-Linie weist 

den Autofahrer zusätzlich auf diese Situation hin und es bleibt zu hoffen, dass sie 

dann dort auch nicht parken. 

 

 5) Der BA-Vorsitzende wird gebeten, die Bayerische Pflegeakademie anzu-

schreiben und eine Änderung der Anfahrtsbeschreibung auf der Homepage der 

Institution zu erreichen.  Vertreter*innen der Bayerischen Pflegeakademie 

sollen zu einer Verkehrsausschuss-Sitzung des BA 7 eingeladen werden, um 

die Parkprobleme  und Lösungsvorschläge zu besprechen.  

 

Begründung: 

Die Anfahrtsbeschreibung der Pflegeakademie liest sich wie folgt:  
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Unter anderem werden die mit dem Auto Anreisenden zu den „kostenlosen 

Parkplätze vor der Akademie“ eingeladen.  De facto besteht aber „vor der Akademie“ 

an Wochentagen tagsüber absolutes Halteverbot und die wenigen Parkplätze in der 

Edelsbergstraße werden von sehr vielen Firmen in den Bürohäusern genutzt.  Es 

wird dann auch kein Autofahrer  mehr den Weg zurück zum AudiDome-Parkplatz in 

der Siegenburger Straße suchen und einen ebenso langen Fußweg zur 

Pflegeakademie auf sich nehmen. Alle diese Autofahrer landen letztendlich vor den 

Wohnhäusern der Anwohner*innen oder verbotswidrig an den Straßenkreuzungen. 

 

Es wird für die Anreise mit dem Auto explizit auf die Zufahrt über die Westend-/ 

Säulingstraße über den Pfrontener Platz hingewiesen. Das bedeutet zusätzlichen 

Verkehr im reinen Wohngebiet. Der Hinweis nur auf die Zufahrt über die 

Siegenburger Straße wäre hier für die Anwohner*innen weit hilfreicher. 

 

Im Hinweis auf die öffentlichen Verkehrsmittel fehlt jede Anfahrtsbeschreibung aus 

dem Süden (U-Bahn U6 mit Bus 63 in Richtung Norden). 

 

 6) Die Polizeiinspektion (PI) 15 (zuständig für Veranstaltungen im AudiDome) und die 

PI 41 (regulär zuständig) werden um verstärkte Kontrollen auf Falschparker im 

Wohngebiet Breitach- / Edelsbergstraße und westlich davon gebeten.  

 

Begründung: 

siehe Begründunge zu Punkt 1): Parken an den Straßeneinmündungen, auf 

Gehwegen und im Halteverbot. 

 

 

 

Für die SPD-Fraktion 

gez. Sturm 

 


